
´ Von 1975 bis 1991 war der
Sülteschmaus ein fester Ter-
min in Bad Oeynhausen.
´ 2005 wurde die Veranstal-
tung vom Business-Club wie-
derbelebt.
´ Mit dem Erlös unterstützt
der Verein zahlreiche Pro-
jekte und Einrichtungen in
Bad Oeynhausen
´Bisher unterstützte der Ver-
ein unter anderem das Kin-
derfest im Kurpark, die In-
standsetzung der Sphinxe,
die Pflasterung des Parkplat-
zes am Ronald McDonald
Haus sowie die Anschaffung
von fünf Sportrollstühlen für
die Schule am Weserbogen.
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¥ Bad Oeynhausen. Viele Kö-
che verderben zwar sprichwört-
lich den Brei, aber ganz offen-
sichtlich nicht den Grünkohl.
Das bewiesen Pete Gruber und
seine Mitstreiter vom Koch-
club des Business-Clubs zur
achten Auflage des Sülte-
schmauses in der Wandelhalle.
180 Gäste genossen am gestri-
gen Abend nicht nur die ge-
pflegten Gespräche, sondern
auch den deftigen Grünkohl.

„So ein Treffen ist etwas ganz
besonderes“, findet Horst Jä-
cker. Der 72-Jährige war schon
zu Gast beim allerersten Sül-
teschmaus 1975. Es ist die Atmo-
sphäre, die er schätzt. Keine lan-
gen Reden, das sei eine wichtige
Tradition. Und so fassten sich
der erste Vorsitzende des Busi-
ness-Clubs Achim Fahrenkamp
und Bürgermeister Klaus Muel-
ler-Zahlmann bei ihren Reden
auch kurz. Sie gedachten dem
Bauern „Colon“ Sültemeyer.
Dessen Schweine entdeckten
einst die Solequellen, den Ur-
sprung des Heilbades Oeynhau-
sen. Deshalb sollte an diesem
Abend nicht nur auf den Colon
angestoßen werden.

Der Reinerlös des Sülte-
schmauses soll für eine zweite
Bronzeskulptur vom Colon Sül-
temeyer verwendet werden. Das
versprachenFrank Meister, zwei-
ter Vorsitzender des Business-
Clubs, und Schatzmeister Tho-
mas Ludewig, bereits im Vor-
feld. Zudem will der Verein
auch in diesem Jahr wieder ein
Zimmer im Ronald McDonald
Haus finanzieren und eine Hüt-
tenpatenschaft an der Eisbahn
übernehmen.

Für einen reibungslosen Ab-
lauf kümmerten sich 18 Mitglie-

der des Business-Clubs. Frank
Meister freute sich über die zahl-
reichen Gäste. „Wir haben extra
doppelt so viele Stehtische aufge-
stellt, wie in den Jahren zuvor, so
kann man sich noch besser un-
terhalten.“ Das schätzt auch
Helke Nolte-Ernsting: „Der Sül-

teschmaus ist jedes Jahr ein tol-
les Ereignis.“ Schönes Ambiente
und sehr gute Essen, was wolle
man mehr.

Neu in diesem Jahr: Musik
zumEssen. „ZahlreicheGäste ha-
ben sich eine musikalische Un-
termalung gewünscht“, erklärte

Fahrenkamp. Das sei in der Ver-
gangenheit etwas Mau gewesen.
Für den guten Ton, der von Siggi
Schulz spendiert wurde, sorgten
Peter Okken und Björn Birke-
feld. Vielleicht wird also künftig
nicht nur geschmaust sondern
auch getanzt.

Ebenbild: Achim Fahrenkamp zeigt, wie die Statue des Colons ausse-
hen soll. Daneben der leibliche Colon, verkörpert durch Rudolf Krüger.

Gut gelaunt: 180 Gäste hatten sich am gestrigen Montagabend in der
Wandelhalle zum Sülteschmaus zusammen gefunden.
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www.nw-news.de/fotos

Gleich geht’s los: Robert Wiehofsky, Thomas Ludewig, Michael Sahm, Thorsten Hellmig, Ralf Ulbrich, Pete Gruber und Christian Ludewig (v. l.) haben alles für den großen Schmaus
vorbereitet.ZumdeftigenGrünkohlgehörtnebendenleckerenWürstenaucheinsaftigerKasslerbraten.DiehungrigenGästekönnenalsokommen. FOTOS: PETER STEINERT

Eingangskontrolle: Heidi Loebel (r.) nimmt die Eintrittskarten sowie
Katja und Dirk Timmerberg in Empfang.

Gutbesucht: Die voll besetzte Wandelhalle von der Ballustrade aus ge-
sehen.

EssenfassenfürdenColon
180 Gäste genießen entspannte Gespräche und schmackhaften Grünkohl in der Wandelhalle

GuteBekannte: Der Sülteschmaus ist auch Gelegenheit zum Wiederse-
hen, wie hier (v. l.) Wilhelm Fahrenkamp, Dieter und Anja Körtner so-
wie Andreas Kämmerling und Horst Koitka.

Anzeige

15541301_000312

DIE MESSE

16. bis 18. März 2012
Bielefelder Stadthalle

Öffnungszeiten: Freitag, 13 bis 19 Uhr, Samstag und Sonntag, 10 bis 18 Uhr
Eintrittspreise: 2,50 p, Kinder bis 16 Jahre frei
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